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Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibner, verehrte Gäste,

der Tag der Deutschen Einheit jährt sich zum 30. Mal.

Um diesen besonderen Anlass zu würdigen, hatten wir eine öf-
fentliche Festveranstaltung in der Kirche geplant. Jeder hätte 
teilnehmen können. Unsere Partnergemeinden waren eingela-
den. Gleichzeitig sollte ein Treffen im Rahmen der Städtepart-
nerschaft mit Gundelfingen erfolgen. Viele Gemeinderäte aus 
Gundelfingen sowie zahlreiche Mitglieder des Partnerschafts-
vereins in Gundelfingen hatten zugesagt.

Schweren Herzens haben wir wegen der Corona-Pandemie be-
schlossen, die Festveranstaltung und das Partnerschaftstreffen 
zu verschieben. Vorausgegangen war ein intensiver Austausch 
unter den beteiligten Bürgermeistern und den Vorsitzenden der 
Partnerschaftsvereine.

Ich danke Herrn Pfarrer Schmidt-Brücken, den Mitgliedern des 
Partnerschaftsvereins, der Stadtverwaltung und den Mitgliedern 
des Kulturausschusses für die Vorbereitung und Planung. Bei al-
len, die sich bereit erklärt hatten, das Programm mitzugestalten, 
bedanke ich mich für das Verständnis.

Wünschen würde ich mir dennoch, dass sich möglichst viele an 
diesem Tag darauf besinnen, was vor 30 Jahren gelungen ist.

Der Wunsch, beide deutsche Staaten zu vereinigen, war so alt 
wie die Staaten selbst. Die zeitlich frühere Gründung der BRD 
war schon von der Vorstellung geprägt, eine Einigung zu erzie-
len. Dies verankerte man in der Präambel des Grundgesetzes 
von 1949 mit den Worten:

Im Bewusstsein seiner Verantwortung vor Gott und den Men-
schen, von dem Willen beseelt, seine nationale und staatliche 
Einheit zu wahren und als gleichberechtigtes Glied in einem ver-
einten Europa dem Frieden der Welt zu dienen, hat das Deutsche 
Volk in den Ländern Baden, Bayern, Bremen, Hamburg, Hessen, 
Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Schleswig- 
Holstein, Württemberg-Baden und Württemberg-Hohenzollern,
um dem staatlichen Leben für eine Übergangszeit eine neue 

Ordnung zu geben, kraft seiner verfassungsgebenden Gewalt 
dieses Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland beschlossen. 
Es hat auch für jene Deutschen gehandelt, denen mitzuwirken 
versagt war.

Das gesamte Deutsche Volk bleibt aufgefordert, in freier Selbst-
bestimmung die Einheit und Freiheit Deutschlands zu vollenden.

Diesen Worten wurde das sog. Wiedervereinigungsgebot ent-
nommen. Die Organe der Bundesrepublik waren verpflichtet, 
auf eine Wiedervereinigung Deutschlands hinzuwirken. 

Der Auftrag machte das Ziel, Deutschland unter dem Dach ei-
nes Staates zu vereinigen, verfassungsrechtlich bindend.
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Festveranstaltung anlässlich 

„30 Jahre Deutsche Einheit“ 
und Partnerschaftstreffen werden verschoben

Die für das Wochenende um den 3. Oktober 2020 geplante Fest-
veranstaltung anlässlich des Tages der Deutschen Einheit sowie 
das Partnerschaftstreffen zwischen den Gemeinden Gundel-
fingen, Simmelsdorf und Scheibenberg müssen wir leider ver-
schieben.

Diese Entscheidung ist nicht leichtgefallen und wurde schweren 
Herzens beschlossen. Vorausgegangen war ein intensiver Aus-
tausch der Stadt Scheibenberg mit den Beteiligten, insbesonde-
re den drei Bürgermeistern und den Vorsitzenden der Partner-
schaftsvereine. 

Der Grund für die Absage ist die andauernde Pandemie, ver-
ursacht durch das Corona-Virus. Ansteigende Infektionszahlen 
zwingen uns leider auch in diesem Fall allen Beteiligten sowie 
den Bürgerinnen und Bürgern zu zeigen, dass der Verzicht auf 
derartige Veranstaltungen derzeit die beste Lösung ist, die Aus-
breitung des Virus zu verhindern und besonders gefährdete Per-
sonen zu schützen.

Gleichwohl ist dies sehr bedauerlich und man kann dazu im 
Rahmen der Meinungsfreiheit unterschiedliche Auffassungen 
vertreten, sofern man sich bei Ausübung der Meinungs- oder 
Demonstrationsfreiheit an die gesetzlich angeordneten Ein-
schränkungen hält.  

Einig müssen wir uns aber in dem Punkt sein, dass es das Virus 
nicht verdient hat, unsere Gemeinsamkeit zu gefährden oder gar 
unser Miteinander zu spalten, indem Teilnehmer der Festveran-
staltung beziehungsweise dem Partnerschaftstreffen wegen der 
Gefahren durch das Virus fernbleiben beziehungsweise fern-
bleiben müssen. 

Jetzt ist es an uns, einen geeigneten Ersatztermin nach Entspan-
nung der Situation zu finden, um gemeinsam die Festveranstal-
tung und das Partnerschaftstreffen nachzuholen. Lassen Sie uns 
alle darauf freuen. 

Bleiben Sie gesund!

Michael Staib, Bürgermeister

Martin Josiger, Vorsitzender Partnerschaftsverein 
Scheibenberg – Gundelfingen e.V.

Auch in der ersten Verfassung der DDR fanden sich einzelne, 
wohl aber weniger deutliche, Anhaltspunkte für das Ziel einer 
Vereinigung beider deutscher Staaten.

Erst am 3. Oktober 1990 war es dann soweit – die DDR und die 
BRD wurden durch Beitritt der DDR in Form von 5 neugebil-
deten Bundesländern vereint.

Dem vorausgegangen waren ausgiebige Verhandlungen, in de-
nen der Einigungsvertrag und zahlreiche weitere Verträge ent-
standen sind. Innerhalb von acht Wochen wurde im Sommer 
1990 der in der Urschrift 1000 Seiten umfassende Einigungsver-
trag ausgearbeitet.

Lassen Sie uns alle der Ereignisse um die politische Wende und 
die Wiedervereinigung Deutschlands gedenken, in dankbarem 
Respekt vor denen, die auf friedliche Weise der Freiheit zum 
Durchbruch verholfen haben, die den Freiheitsgedanken der 
Menschen respektiert haben, die an der Aufgabe der Herstel-
lung der Einheit Deutschlands unbeirrt festgehalten und sie 
vollendet haben.

Dass diese schwierige Aufgabe gelungen ist, möge uns dazu er-
mutigen, andere große Aufgaben mit Mut anzugehen. Leider 
sind der Enthusiasmus und der Wille mitzugestalten und mit-
zuwirken aus der Wendezeit abgeflaut. Lassen Sie uns die 
derzeitige Pandemie-Situation als eine der größten Heraus-
forderungen unserer Zeit nutzen, um neuen Enthusiasmus zu 
entwickeln, Scheibenberg und Oberscheibe voranzubringen und 
die 500-Jahr-Feier gemeinsam vorzubereiten und zu feiern. 

Liebe Leser,
mit diesem Leitartikel möchte ich gleichzeitig informieren, dass 
wir in der glücklichen Lage sind, unsere Bildungs- und Begeg-
nungsstätte mit Turnhalle bauen zu können. Dazu ist es erfor-
derlich, das alte Hortgebäude abzureißen. Der gesamte Turnhal-
lenplatz steht voraussichtlich ab Ende Oktober bis zum Ende 
der Bauzeit nicht mehr zur Verfügung. Unser Kindergarten so-
wie zukünftig auch die Kinderkrippe sind dann ausschließlich 
über den eigentlichen Haupteingang an der Krankenhausstraße 
zu erreichen. Ich bitte um Beachtung und Ihr Verständnis.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Sommerzeit neigt sich dem Ende zu und wir alle hoffen auf 
einen „goldenen Herbst“. Auch diese Jahreszeit hat ihren ganz 
besonderen Reiz.

Für die Schülerinnen und Schüler ist die erste Etappe im neuen 
Schuljahr schon fast wieder geschafft.

Liebe Schülerinnen und Schüler,
bald habt Ihr wieder Ferien. Ich hoffe, Ihr könnt bei gutem Wet-
ter schöne freie Tage verbringen. Erholt Euch gut, so dass Ihr nach 
den 2 Wochen Herbstferien wieder mit ganzer Kraft durchstarten 
könnt, denn ein großer Teil des Schuljahres liegt noch vor Euch.

Mit freundlichen Grüßen 
und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Bürgermeister
Michael Staib

 
 Sprechstunde des Friedensrichters

 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an jedem  
 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

 Die nächste Sprechstunde findet am 12. Oktober 2020, 
 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 

 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. Außerhalb
  der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 19:30 Uhr unter 
 der Telefonnummer 037349 / 7087 zu erreichen.
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ordnungsplanes Nr. 6 „Südstadt Scheibenberg“ für das Bauvor-
haben Bildungs- und Begegnungsstätte „Christian Lehmann“.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:      12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Verkauf des Flurstückes 533/12 der Gemarkung Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Verkauf des 
Flurstückes 533/12 der Gemarkung Scheibenberg an die DB Netz 
Aktiengesellschaft mit Sitz in Frankfurt am Main zu einem Kauf-
preis von 8.041 Euro.

Es wird versichert, dass das Grundstück nicht unter seinem Verkehrs-
wert veräußert wird und das abzuschließende Rechtsgeschäft keiner 
Genehmigung nach § 90 Sächsische Gemeindeordnung bedarf.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:      12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Verkauf des Flurstückes 269/7 der Gemarkung Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Verkauf einer 
Teilfläche des Flurstückes 269/7 der Gemarkung Scheibenberg mit 
einer Fläche von 587 m² an Familie Schmidt zu einem Kaufpreis 
28.763,00 Euro.

Es wird versichert, dass das Grundstück nicht unter seinem 
Verkehrswert veräußert wird und das abzuschließende Rechts-
geschäft keiner Genehmigung nach § 90 Sächsische Gemeinde-
ordnung bedarf.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:      12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Vergabe Beschaffung Einsatzbekleidung der Freiwilligen 
Feuerwehr Scheibenberg mit Oberscheibe

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Vergabe zur Lieferung von Einsatzbekleidung für die 
Freiwillige Feuerwehr Scheibenberg mit Oberscheibe, dem wirt-
schaftlichsten Bieter, der Firma BTL Brandschutztechnik Leip-
zig GmbH, zum Bruttopreis von 61.666,76 Euro zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:      12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse

Stadtrat der Stadt Scheibenberg 
Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom Montag, 20. Juli 2020

Eröffnung, Feststellen der Beschlussfähigkeit, Tagesordnung, 
Änderungsvorschläge zur Tagesordnung

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt die vorgegebene Ta-
gesordnung einschließlich der Ergänzungen an.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:      12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Betriebskosten Kindertagesstätte „Bergwichtel“; 
Festsetzung Elternbeiträge

Beschlussempfehlung:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt die für das Jahr 2019 
ermittelten Betriebskosten (Personalkosten und Sachkosten) für 
die Einrichtung „Bergwichtel“ zur Kenntnis. Der Stadtrat der Stadt 
Scheibenberg beschließt, dass auf Grundlage dieser ermittelten Be-
triebskosten die Elternbeiträge für das Jahr 2021 in folgender Höhe 
festgesetzt werden sollen:

Krippenplatz (je Vollzeitbetreuungsplatz, 9 h)  200,00 EUR
Kindergartenplatz (je Vollzeitbetreuungsplatz, 9 h)  110,00 EUR
Hortplatz (je Vollzeitbetreuungsplatz, 6 h)    60,00 EUR

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:        9
Nein-Stimmen:      3
Befangenheit angenommen:    0

Auftragsvergabe Erweiterungsbau Kindergarten Bergwichtel –
Los 3 Dachabdichtungs-, Klempnerarbeiten und Begrünung

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag für 
das Los 3 Dachabdichtungs- Klempnerarbeiten und Begrünung für 
den Erweiterungsbau Kindergarten Bergwichtel in Scheibenberg, 
dem wirtschaftlichsten Bieter, der Flachdach GmbH Schwarz, zum 
Bruttopreis von 127.227,04 Euro zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:      12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes – 
Bildungs- und Begegnungsstätte (Dachneigung)

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt den Antrag auf 
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs- und Grün-
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Verordnung zur Ladenöffnung Verkaufsoffene Sonntage 
der Stadt Scheibenberg im Jahr 2020

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die „Verord-
nung zur Ladenöffnung Verkaufsoffene Sonntage der Stadt 
Scheibenberg im Jahr 2020“, in der Fassung des Entwurfes vom 
02. Juli 2020.

1. November 2020
29. November 2020
13. Dezember 2020

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:      12
Nein-Stimmen:      0
Befangenheit angenommen:    0

Bewilligung und Antrag zur Eintragung einer beschränkten per-
sönlichen Dienstbarkeit ins Grundbuch für das Flurstück 511/21 
der Gemarkung Scheibenberg

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt die Bewilligung 
zur Eintragung einer beschränkten persönlichen Dienstbarkeit 
ins Grundbuch zugunsten der envia Mitteldeutsche Energie AG 
für das Flurstück 511/21 der Gemarkung Scheibenberg, Grund-
buch von Scheibenberg, Blatt 588. Der Stadtrat der Stadt Schei-
benberg stimmt der Vereinbarung über die Grundstücksbenut-
zung zu.

Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:     12
Ja-Stimmen:      11
Nein-Stimmen:      1
Befangenheit angenommen:    0

Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Scheibenberg sucht zum 01. März 2021 ei-
nen engagierten und teamfähigen

Vorarbeiter (m/w/d)
für den kommunalen Bauhof der Stadt Scheibenberg.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:

Bereich öffentliche Einrichtungen:

• Gebäudemanagement; regelmäßige Kontrollen von Schul-,  
 Kita- und sonstigen öffentlichen Gebäuden sowie Kontrollen 
  von stadteigenen Immobilien

• Instandsetzungs-, Installations-, und Unterhaltungsarbeiten 
  sowie Hausmeistertätigkeiten im Rahmen des Gebäudema- 
 nagements

• Sicherheitstechnische Prüfung und Überwachung der kom- 
 munalen technischen Anlagen; Einleiten entsprechender Maß- 
 nahmen, Reparaturen etc.

• Koordination von Wartungsfirmen, Kontrolle der extern ver 
 gebenen Aufträge

• Meldung von Missständen gegenüber dem Gebäudeeigen- 
 tümer, dem Einrichtungsträger und -nutzer sowie die sofortige 
  Beseitigung von Gefahrenquellen

• Umsetzung und Überwachung der Verkehrssicherungspflichten

Bereich Bauhof:

• eigenständige Einsatzplanung und Aufgabenverteilung der  
 Mitarbeiter des kommunalen Bauhofes, Überwachung und  
 Koordinierung der Arbeitsabläufe mit Qualitätskontrolle 
  und Dokumentation

• Gewährleistung eines konzeptionellen Arbeitsablaufes sowie  
 eines wirtschaftlichen Ressourceneinsatzes

• Erarbeitung von Wochen-, Monats- und Jahresplänen zur  
 ordnungsgemäßen Aufgabenerledigung, Aufstellung von Zeit-  
 und Tourenplänen für Straßenreinigung und Instandhaltung  
 (einschl. Winterdienstplan); Erstellung und Organisation der 
  Urlaubsplanung

• Erstellung von internen und externen Leistungsabrechnungen

• Verwaltungsarbeit des Bauhofes mit Kontrolle und Erfassung 
   der Arbeitszeiten

• Kontrollaufgaben hinsichtlich der allgemeinen Aufgabener- 
 füllung im Bereich Ordnung, Sauberkeit und Verkehrssicherheit  
 von Straßen, Wegen und Plätzen

• Durchführung von Arbeiten im Straßenraum (Straßenaus- 
 besserungs- und Instandsetzungsarbeiten, Aufstellen von Ver- 
 kehrszeichen und Verkehrseinrichtungen etc.)

• Durchführung von Arbeiten im Bereich der Grünflächen- 
 pflege, Baum- und Gehölzpflege, Unterhaltung und Reinigung 
  von öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen, Grün- und  
 Sportanlagen; Winterdienst

• Mitarbeit bei der Vorbereitung und Durchführung von kom- 
 munalen Veranstaltungen

Ihr Anforderungsprofil:

• Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Tief-, Straßen-  
 bzw. Landschaftsbau oder eine vergleichbare abgeschlossene 
  Berufsausbildung im Baugewerbe, handwerklichen oder  
 technischen Bereich (möglichst Qualifikation als Meister/in  
 oder Techniker/in)

• einschlägige Berufserfahrung

• Erfahrung in Mitarbeiterführung und Mitarbeitermotivation

• handwerkliches Geschick, Einsatzbereitschaft sowie körper- 
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 liche Belastbarkeit und Flexibilität, verbunden mit der Be- 
 reitschaft zur Arbeit auch außerhalb der regulären Arbeitszeit
 
• gültige Fahrerlaubnis der Klassen B, C und C1E.

Wir erwarten, dass Sie:

• in einem hohen Maße engagiert und belastbar sind, entschei- 
 dungsfreudig und bereit sind, ein gewisses Maß an Verant- 
 wortung zu übernehmen,

• die Bereitschaft zur Mehrarbeit sowie flexiblen Arbeitszeit- 
 gestaltung mitbringen, selbstständig, kostenbewusst und ei- 
 geninitiativ arbeiten,

• kooperativ und teamfähig sowie kommunikativ und fortbil- 
 dungsbereit sind,

• Durchsetzungsfähigkeit, Organisationsgeschick und soziale  
 Kompetenz mitbringen,

• über EDV- Kenntnisse (Microsoft Office) verfügen,

• wünschenswert ist das Vorliegen eines Kettensägescheins so-   
 wie die Bereitschaft zum Eintritt in die Freiwillige Feuerwehr

Wir bieten:

• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in einer lebens- und liebens- 
 werten Kleinstadt 

• eine Einarbeitungsphase von 9 Monaten

• eine regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit von 40 Stunden 
 (Vollzeit)

• eine der Stelle angemessene Vergütung, auf Grundlage des  
 Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD)

• Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt sowie betriebliche Al- 
 tersvorsorge (ZVK)

Bewerbungsinformationen:

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnisse, Qualifikationsnachweise etc.) richten Sie bitte bis 
spätestens zum 30. November 2020 an die

Stadtverwaltung Scheibenberg
Bürgermeister Herr Michael Staib
Rudolf-Breitscheid-Straße 35
09481 Scheibenberg

Hinweis:

Schwerbehinderte nach Maßgabe des § 2 SGB IX werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt behandelt. Kosten im Zusammen-
hang mit der Bewerbung können nicht erstattet werden. Für 
Rückfragen steht Ihnen Herr Bürgermeister Michael Staib 
unter der Telefonnummer: 037349 / 663 10 gern zur Verfügung. 
Online-Bewerbungen richten Sie bitte an die E-Mail-Adresse 
buergermeister@scheibenberg.de.

(Bewerbungsunterlagen werden ausschließlich als eine zusam-
menhängende PDF-Datei entgegengenommen; andere Dateifor-
mate werden aus Sicherheitsgründen nicht akzeptiert).

Kosten im Zusammenhang mit der Bewerbung können nicht 
erstattet werden. Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfah-
rens werden die Bewerbungsunterlagen nicht berücksichtigter 
Bewerber vernichtet. Bei gewünschten Rücksendungen der Un-
terlagen bitten wir um Beilage eines adressierten und frankier-
ten Rücksendeumschlages.

Hinweis zum Datenschutz:
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
persönlichen Daten zweckgebunden für dieses Bewerbungsver-
fahren gespeichert und verarbeitet werden. Eine Weitergabe 
dieser Daten erfolgt nicht. Die Löschung dieser Daten erfolgt 
grundsätzlich drei Monate nach Abschluss des Bewerbungsver-
fahrens, sofern keine gesetzlichen Bestimmungen dem entge-
genstehen, die weitere Speicherung zum Zwecke der Beweis-
führung erforderlich ist oder Sie einer längeren Speicherung 
ausdrücklich zugestimmt haben. Sollten Sie Fragen zur Erhe-
bung, Verarbeitung oder Nutzung Ihrer personenbezogenen Da-
ten haben oder in Fällen von Auskünften, Berichtigungen oder 
Löschung von Daten sowie Widerruf erteilter Einwilligungen,  
wenden Sie sich bitte an unseren Datenschutzbeauftragten 
(d.bauer@scheibenberg.de).

*Es sind stets Personen männlichen, weiblichen und diversen 
Geschlechts gleichermaßen gemeint, aus Gründen der einfa-
cheren Lesbarkeit wird in diesem Dokument nur die männliche 
Form verwendet.

Stellenausschreibung

Die Stadtverwaltung Scheibenberg sucht zum 01. Januar 2021 
eine / einen engagierte / -n und teamfähige / -n

Erzieher / Erzieherin (m/w/d)

für die kommunale Kindertagesstätte „Bergwichtel“ 
in Scheibenberg.

Ihr Aufgabenfeld:

• Bildung, Erziehung, Betreuung und Förderung von Kindern  
 im Bereich von Kinderkrippe, Kindergarten und Hort; hier  
 betreuen Sie Kinder im Alter von anderthalb bis sieben Jahren 
 bzw. im Schulhort von der ersten bis zur vierten Klasse,

• Ausrichtung der Arbeit auf Grundlage der Konzeption der 
  Einrichtung, des sächsischen Bildungsplanes sowie des Nati- 
 onalen Kriterienkataloges „pädagogische Qualität in Tages- 
 einrichtungen für Kinder“,

• Beobachtung und Dokumentation von Bildungsprozessen  
 der Kinder,
• Bildungs- und Lernprozesse mitgestalten,

• förderliche Rahmenbedingungen für die pädagogisch in- 
 haltliche Arbeit mit den Kindern schaffen,
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• aktive Beteiligung an der inhaltlichen Weiterentwicklung  
 der pädagogischen Konzeption,

• professionelle und gute Zusammenarbeit im Team, mit der  
 Stadtverwaltung, den Eltern und Lehrern sowie externen Netz- 
 werkpartnern.

Ihr Anforderungsprofil:

• Abschluss als staatlich anerkannte / anerkannter Erzieher /  
 Erzieherin oder anderer berufsqualifizierender Abschluss als  
 pädagogische Fachkraft entsprechend § 1 laut Sächsischer  
 Qualifikations- und Fortbildungsverordnung pädagogischer  
 Fachkräfte (SächsQualiVO)

• Fachkenntnis im Bereich der Elementar- und Hortpädagogik

• die Befähigung zum einfühlsamen, verständnisvollen und  
 wertschätzenden Umgang mit Kindern sowie die Motivation  
 die Unterschiedlichkeit und Vielfalt der Kinder zu begleiten 

• Leidenschaft und Kreativität mit Kindern die Welt zu entdecken 

• die Kompetenz pädagogisches Handeln zu reflektieren und  
 zu analysieren

• die Kompetenz Ziele und Inhalte ihrer Arbeit zu vermitteln 

• Empathie für die Bedarfe und Lebenslagen von Kindern 
  und Familien

• musikalische Kenntnisse und Fähigkeiten (insbesondere Be- 
 herrschen eines Musikinstruments)

• die Bereitschaft zu Fortbildungs- und Weiterbildungsmaß- 
 nahmen

• Flexibilität, Konfliktfähigkeit, Team- und Kooperationsfähigkeit

• wünschenswert sind PC-Grundkenntnisse (MS-Office),

• Grundkenntnisse in Erste Hilfe

• Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses gem. § 30a  
 Bundeszentralregistergesetz (BZRG) ohne Eintragungen  
 (dieses ist erst bei Arbeitsbeginn nachzuweisen und soll  
 nicht älter als 3 Monate sein)

Wir bieten:

• ein zunächst auf zwei Jahre befristetes Arbeitsverhältnis in  
 einer lebens- und liebenswerten Kleinstadt im Erzgebirge;  
 eine über die Befristung hinausgehende unbefristete Zu- 
 sammenarbeit ist in Abhängigkeit von zur Verfügung ste- 
 henden vergleichbaren Stellen und bei festgestellter fach- 
 licher Eignung möglich

• gute Rahmenbedingungen zur Gestaltung des eigenen Le- 
 bensmittelpunktes

• eine regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit von 25 – 30 Stunden
 
• eine der Stelle angemessene Vergütung auf Grundlage des  
 Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD)

• die Möglichkeit der aktiven Mitgestaltung gelingender Bil- 
 dungsprozesse

• Möglichkeit der Fort- und Weiterbildung

• pädagogische Begleitung durch Fachberatung

• betriebliche Altersvorsorge

Bewerbungsinformationen:

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen (Lebenslauf, 
Zeugnisse, Qualifikationsnachweise etc.) richten Sie bitte bis 
spätestens zum 31. Oktober 2020 an die

Stadtverwaltung Scheibenberg
Bürgermeister Herr Michael Staib
Rudolf-Breitscheid-Straße 35
09481 Scheibenberg

Schwerbehinderte nach Maßgabe des § 2 SGB IX werden bei 
gleicher Eignung bevorzugt behandelt. Für Rückfragen oder 
weitere Informationen steht Ihnen Herr Bürgermeister Michael
Staib (über 037349/663 -10). Online-Bewerbungen richten Sie 
bitte an die E-Mail-Adresse buergermeister@scheibenberg.de.

(Bewerbungsunterlagen werden ausschließlich als eine zusam-
menhängende PDF-Datei entgegengenommen; andere Dateifor-
mate werden aus Sicherheitsgründen nicht akzeptiert).

Hinweis:

Kosten im Zusammenhang mit der Bewerbung können nicht 
erstattet werden. Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfah-
rens werden die Bewerbungsunterlagen nicht berücksichtigter 
Bewerber vernichtet. Bei gewünschten Rücksendungen der Un-
terlagen bitten wir um Beilage eines adressierten und frankier-
ten Rücksendeumschlages.

Hinweis zum Datenschutz:
Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
persönlichen Daten zweckgebunden für dieses Bewerbungsver-
fahren gespeichert und verarbeitet werden. Eine Weitergabe 
dieser Daten erfolgt nicht. Die Löschung dieser Daten erfolgt 
grundsätzlich drei Monate nach Abschluss des Bewerbungsver-
fahrens, sofern keine gesetzlichen Bestimmungen dem entge-
genstehen, die weitere Speicherung zum Zwecke der Beweis-
führung erforderlich ist oder Sie einer längeren Speicherung 
ausdrücklich zugestimmt haben.

Sollten Sie Fragen zur Erhebung, Verarbeitung oder Nutzung 
Ihrer personenbezogenen Daten haben oder in Fällen von Aus-
künften, Berichtigungen oder Löschung von Daten sowie Wi-
derruf erteilter Einwilligungen, wenden Sie sich bitte an unseren 
Datenschutzbeauftragten (d.bauer@scheibenberg.de).

Sitzungstermine

Ortschaftsrat, Oberscheibe           Mittwoch, 7. Oktober 2020 
19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung            Montag, 12. Oktober 2020 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Bauausschusssitzung      Donnerstag, 29 . Oktober 2020 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg
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Öffentliche Bekanntmachung über die Widerspruchsrechte ge-
gen die Übermittlung oder Veröffentlichung von Daten aus dem 
Melderegister nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Die Meldebehörden haben die in ihrem Zuständigkeitsbereich 
wohnhaften Einwohner zu registrieren, um deren Identität und 
Wohnungen feststellen und nachweisen zu können. Zur Erfül-
lung ihrer Aufgaben führen die Meldebehörden Melderegister, 
aus denen sie auch Auskünfte erteilen können.

Jeder Einwohner hat gegenüber der Meldebehörde - nach Maß-
gabe des Bundesmeldegesetzes - die Möglichkeit, bestimmten 
Datenübermittlungen (siehe A-E) zu widersprechen.

Die entsprechenden Anträge können in der Meldebehörde ge-
bührenfrei gestellt werden. Sofern Sie Widerspruch erheben, gilt 
dieser jeweils bis zum Widerruf. Seit 01. November 2015 gibt es 
nachfolgende Übermittlungssperren, die auf Antrag im Melde-
register eingetragen werden können. Einer Begründung bedarf 
es dazu nicht.

• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun- 
 desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

 Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und das  
 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der  
 Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in Ver- 
 bindung mit (i.V.m) § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatengesetzes  
 widersprechen.

• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
  öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die melde- 
 pflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige der  
 meldepflichtigen Person angehören

 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2  
 BMG i.V.m § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.

• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Partei- 
 en, Wählergruppen im Zusammenhang mit Wahlen und Ab- 
 stimmungen

 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG  
 i.V.m § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.

• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass  
 von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
  Rundfunk

 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG  
 i.V.m § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.

• Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress- 
 buchverlage

 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
 i.V.m § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Crottendorf, den 30.09.2020
Einwohnermeldeamt

Deutsches Rotes Kreuz

Gesundheitskontrolle für Blutspender: 
DRK-Blutspender behalten ihren Blutdruck im Blick
 
Blutspender beim DRK retten nicht nur die Gesundheit ande-
rer – sie tun auch etwas für die eigene Gesundheit. So gehört 
beispielsweise die Blutdruckmessung zum festen Ablauf einer 
jeden Blutspende. Bis zu 55 Prozent der deutschen Bevölkerung 
leidet an Bluthochdruck (Hypertonie). Die Hypertonie ist einer 
der wesentlichen Risikofaktoren für einen Schlaganfall. 

Wer regelmäßig Blut spendet, hat seinen Blutdruck im Blick und 
senkt damit das Risiko, einen Herzinfarkt oder Schlaganfall zu er-
leiden. Die allgemein empfohlenen, regelmäßigen Vorsorgeunter-
suchungen bei Fachärzten sollten zusätzlich durchgeführt werden.

Unterschieden werden systolischer und diastolischer Blutdruck. 
Der systolische Blutdruck wird durch das Zusammenziehen der 
Muskulatur der linken Herzkammer erzeugt. Er ist immer deut-
lich höher als der Diastolische. Der diastolische Blutdruck ist der 
Druck, der bei der Erschlaffung des Herzmuskels übrigbleibt.
 
Die Maßeinheit zur Angabe des Blutdrucks lautet „Millimeter 
Quecksilbersäule“ (mmHg). Für die Zulassung zur Blutspende 
muss der Blutdruck bestimmte Grenzwerte einhalten:
 
mindestens 100 mmHg (systolisch)
höchstens 180 mmHg (systolisch)
höchstens 100 mmHg (diastolisch)
 
Wer sich gesund und fit fühlt, mit einer Blutspende Patienten in 
seiner Heimatregion helfen will und für seine eigene Gesund-
heit vorsorgen möchte, ist bei allen DRK-Blutspendeterminen 
herzlich willkommen. 

Um einen reibungslosen Ablauf unter Einhaltung aller aktuell 
geltenden Hygiene- und Abstandsregeln auf seinen Blutspende-
terminen gewährleisten zu können, bittet der DRK-Blutspen-
dedienst Nord-Ost alle Spenderinnen und Spender darum, sich 
vorab einen Termin für die Blutspende am Wunschterminort zu 
reservieren. Dies kann über die Terminsuche auf der Website 
www.blutspende-nordost.de oder auch telefonisch über die kos-
tenlose Hotline 0800 11 949 11 erfolgen. Dort erhält man auch 
weitere Informationen zum Thema Blutspende. Interessante 
Themen und Geschichten gibt es außerdem im digitalen Blut-
spende-Magazin unter: https://magazin.blutspende.de/

Mi 28. Oktober 2020, 15:00 - 19:00
Arztpraxis DM Mynett, Rudolf-Breitscheid-Str. 41
Scheibenberg

Zweckverband  Abfallwirtschaft  
Südwestsachsen

Sehr geehrte Damen und Herren,

das zuständige Entsorgungsunternehmen hat uns mitgeteilt, 
dass die für den 08. Oktober 2020 geplante Biotonnenwäsche 
in Crottendorf, Elterlein, Scheibenberg und Schlettau leider um 
einen Tag verschoben werden muss.

Neuer Termin ist Freitag, 09. Oktober 2020.

Die Behälter sollen nach der Leerung am 08. Oktober 2020 bitte 
für die Reinigung stehen bleiben.        
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Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Unser Rathaus ist wieder geöffnet. 
Eine Anmeldung im Sekretariat im Erdgeschoss ist erforderlich! 
Wir bitten Sie, Abstand zu halten und empfehlen eine Mund- 
Nasen-Schutzmaske zu tragen.

Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr  14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                                       geschlossen      
Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Außenstelle Scheibenberg:
Montag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr (in dieser Zeit auch telefonisch 
erreichbar unter 037349/663-18). Um vorherige Terminverein-
barung unter 037344/765-30 wird gebeten.
 
Außenstelle Schlettau:
Donnerstag 13.00 Uhr – 17.00 Uhr (in dieser Zeit auch tele-
fonisch erreichbar unter 03733/6807-18). Um vorherige Termin-
vereinbarung unter 037344/765-29 wird gebeten.
 
Crottendorf:
Flexible Terminvergabe von Montag – Freitag und nach Vereinbarung. 
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen an uns und vereinba-
ren einen individuellen Termin nach Ihren Wünschen.

037344/765-28  Frau Schaarschmidt
037344/765-29  Frau Wohlrab-Benedict
037344/765-30  Frau Fuhrmann

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Freitag, 2. Oktober 2020, 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus
 Lampionumzug Jugendfeuerwehr mit 
 anschließendem Lagerfeuer und Grillen

Montag, 5. Oktober 2020, 18.00 Uhr, Feuerwehrhaus
 Kettensägenausbildung (F. German)

Montag, 19. Oktober 2020, 19.00 Uhr, Feuerwehrhaus 
 Gerätehausdienst / Löschwasserentnahmestellen

Oberscheibe:

Freitag, 16. Oktober 2020, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Übung Beleuchtung – Schaum (Wehrleitung)

Samstag, 17. Oktober 2020, 17.30 Uhr, Gerätehaus
 Abfahrt Dienstsport Bowling

Freitag, 23. Oktober 2020, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 Prüfen prüfpflichtiger Geräte und persönlicher 
 Schutzausrüstung (Wehrleitung)

Jugendfeuerwehr:

Montag, 5. Oktober 2020, 16.30 Uhr, Gerätehaus
 Erste Hilfe

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

2. und 16. Oktober 2020

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Kontaktaufnahme telefonisch ständig möglich: 
Frau Petra Hunger   Tel. 037349/8219
Herr Andreas Mielcarski, Leiter  Tel. 037344/8877

Jubiläen
– Oktober & November –

Geburtstage

16. Oktober Herr Günter Kestner, Gartenstraße 3 85
28. Oktober Frau Erika Josiger, Gewerbegebiet am Bahnhof 7 70
30. Oktober Herr Christian Schäffter, Schwarzbacher Weg 8  70

19. November Frau Annelies Müller, Schulstraße 3 80
21. November Herr Johannes Weisflog, Schwarzbacher Weg 7 70
22. November Herr Diemar Böttger, Silberstraße 38 75
27. November Herr Lothar Ullmann, Dorfstraße 4 75

Ehejubiläen

12. November zum 60. Ehejubiläum
Eheleute Siegfried und Ursula Rötschke, Rudolf-B.-Str. 27 

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349 / 663-14.
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URLAUB 

Die Zahnarztpraxis Dr. Brigitte Böhme in Schlettau ist wegen  
Urlaub vom 19.  bis 23. Oktober 2020 geschlossen.

Vertretung:  
Zahnarztpraxis Grummt
Böhmische Str. 9, Schlettau, Tel. 03733 / 61282

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

28.09. – 04.10. Dr. Dathe-Schulz Gelenau 
 Tel. 0174 / 3160020

05.10. – 11.10. TA Armbrecht Schlettau
 Tel. 0162 / 3280467

12.10. – 18.10. TÄ Zieboll Ehrenfriedersdorf
 Tel. 037341 / 574380
 TA Beck Gelenau
 Tel. 0173 / 9173384

19.10. – 25.10. Dr. Dathe-Schulz Gelenau 
 Tel. 0174 / 3160020

26.10. – 01.11. TA Lindner Thum OT Herold
 Tel. 0162 / 3794419

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Ist der Samstag ein Feiertag, dann findet der Probe-
lauf am 2. Samstag des Monats statt. Das Probesignal ist ein Dauer- 
ton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 10. Oktober 2020

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

URLAUB 

Die Arztpraxis Lucie Armbrecht in Schlettau ist wegen 
Urlaub vom 15.  bis 23. Oktober 2020 geschlossen.

Vertretung:  
Gemeinschaftspraxis DM Oehme
An der Arztpraxis 56 E, Crottendorf, Tel. 037344 / 8261
+
Praxis Bellmann
Ehrenfriedersdorfer Str. 25, Geyer, Tel. 037346 / 1239

URLAUB 

Die Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett ist wegen 
Urlaub vom 19.  bis 23. Oktober 2020 geschlossen.

Vertretung:  
Gemeinschaftspraxis DM Oehme
An der Arztpraxis 56 E, Crottendorf, Tel. 037344 / 8261

Eine telefonische Voranmeldung ist zwingend erforderlich!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in -sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
 Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

  Erzgebirgssparkasse 

 IBAN:  DE37 8705 4000 3582 0001 75
 BIC: WELADED1STB

 Kontostand per 15. September 2020:         3.630,49 Euro   
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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20.10. Herbstferien-Programm     
14:00 Uhr in der Posamentenschauwerkstatt
 „Vom Garn zur Posamente“
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

20.10. Musikkaffee (Singkreis)
15:00 Uhr Rudolf-Breitscheid-Straße 41
 Scheibenberger Netz e. V. 

20.10. Kochpräsentation & Verkostung sowie  
19:30 Uhr Buchlesung mit Regina Röhner     
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

25.10. Lektorengottesdienst
10:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

bis 25.10. „Montanregion Erzgebirge – Das Welterbe 
 im Spiegel der Kunst“, Sonderausstellung der 
  Sammlung Erzgebirgische Landschaftskunst 
 Förderverein Schloß Schlettau e. V. 

29.10. (Un)ruheständler
14:00 Uhr Rudolf-Breitscheid-Straße 41
 Scheibenberger Netz e. V. 

29.10. Herbstferien-Programm     
14:00 Uhr in der Posamentenschauwerkstatt
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

31.10. Morgenandacht zum Reformationsfest
09:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

01.11. Kirchweihfestgottesdienst 
10.00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

16:00 Uhr Kleine Kammermusik (Geschwister Mann)
 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

02.11. Kirchweih-Gottesdienst 
14.00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

Folgende Wohnungen sind 
aktuell zu vermieten

Rudolf-Breitscheid-Straße 30
2. OG, 79,78 m², 2-Raum-Wohnung, Bad mit Wanne, Trockenboden 
für die Wäsche, Bodenraum, 346,72 Euro Kaltmiete zzgl. NK

Schnitzerweg 7
DG, 101,06 m², 6-Raum-Wohnung, Bad mit Wanne, Trockenboden für 
die Wäsche, Boden- und Kellerraum, 375 Euro Kaltmiete zzgl. NK

Veranstaltungen Bergstadt
Scheibenberg und Stadt Schlettau 

02.10. Klubabend 
18:30 Uhr Feuerwehrdepot
 Skatverein„Grundehrlich“ 

04.10. Erntedankfest-Gottesdienst für Jung & Alt
10.00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

04.10. Schauvorführungen in der Posamenten     
14:00 Uhr werkstatt und Besichtigung des Schlosses
 zum „Tag der Regionen 2020 in Sachsen“
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

06.10. Aktivgruppe Regenbogen
14:00 Uhr Rudolf-Breitscheid-Straße 41
 Scheibenberger Netz e. V. 

07.10. Seniorenkreis
14:00 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft
 Evangelisch-methodistische Kirche

11.10. Gottesdienst
10:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

bis 11.10. „Landschaft & Stillleben“ –      
 Sonderausstellung im Herrenhaus
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

bis 13.10. „Sachsen hebt seine Schätze“ – 
 Sonderausstellung
 Geologie zum Anfassen und Erleben …
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

15.10. Musik und Literatur im Rittersaal     
19:30 Uhr „Russische Nacht“ – Klassische Werke 
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

16.10. Klubabend 
18:30 Uhr Feuerwehrdepot
 Skatverein„Grundehrlich“

18.10. Gottesdienst
09:00 Uhr Sankt Johanniskirche Scheibenberg
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

18.10. Tag des traditionellen Handwerks     
10:00 Uhr Schloss Schlettau
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.

19.10. Mitternachtsschlossführung 
21:00 Uhr Gruseliges auf Schloss Schlettau 
 (ab 8 Jahren)     
 Schloss Schlettau
 Förderverein Schloß Schlettau e. V.
 Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

20.10. Aktivgruppe Regenbogen 
14:00 Uhr Rudolf-Breitscheid-Straße 41
 Scheibenberger Netz e. V. 
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NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

„Was der Mensch sät, das wird er ernten.“ 
Gal.6,7b

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Oberscheibe und Scheibenberg, 

im Monat Oktober ist Erntezeit. Die Landwirte ernten, was sie 
gesät haben. Das Saatgut, die Bodenqualität, Tau, Regen, Son-
ne und die Geduld sind wichtige Begleiter. Einen Teil kann der 
Landwirt beeinflussen, das Saatgut aussuchen, die Bodenbeschaf-
fenheit prüfen und bearbeiten. Damit genügend Sonne scheint 
und Regen fällt, darauf muss er geduldig warten und vertrauen.
Als Dank gibt es im Herbst reife Früchte, Korn und Gemüse, da-
mit wir alle „über den Winter“ kommen bzw. im Supermarkt kau-
fen können, was wir zum Leben benötigen. Der Erntekranz, die 
Erntekrone, der Erntetanz und das Erntedankfest sind Symbole 
der Dankbarkeit für ein gutes Erntejahr.

Vor 30 Jahren konnten wir „ernten“, worauf wir lange hofften 
und friedlich säten. Mit Kerzen statt Steinen. Mit einheitlichen 
Absichten gingen Menschen 1989 auf die Straße. Sie suchten im 
Schutz des Glaubens die Vision und dem Symbol des Lichtes die 
friedliche Wiedervereinigung.  Mit dem  Ruf „Wir sind das Volk!“ 
und den Wünschen nach Recht, Freiheit, Brüderlichkeit und Ein-
heit konnte am 03. Oktober 1990 der „Tag der deutschen Ein-
heit“  endlich „geerntet“ werden. Bereits drei Jahrzehnte können 
wir diesen Tag als Feiertag begehen.  Wir wollen den DANK dafür 
nicht vergessen, gerade weil dieses Jahr  keine öffentlichen Veran-
staltungen zum Gedenken in unserer Stadt mit Ortsteil stattfin-
den, sollten wir uns diesen Tag feierlich, brüderlich und einheitlich 
im wiedervereinigten Deutschland neu bewusst machen und be-
wahren.  Zünden Sie symbolisch eine Kerze an  und erzählen Sie 
ihren Kindern und Enkeln von dieser friedlichen Revolution und 
wie dieser Feiertag entstand. 

Ein großes DANKESCHÖN soll heute an dieser Stelle für Herrn 
Jochen Geißler stehen. Er achtet seit dreißig Jahren darauf, dass 
im Amtsblatt unsere deutsche Muttersprache verständlich und 
korrekt auf das Papier gedruckt wird. 

Im Namen des Ortschaftsrates wünsche ich Ihnen zwei gedenk-
würdige Feiertage im Oktober, den Kindern schöne Herbstferien 
und allen beste Gesundheit.

Herzliche Grüße
Heike Flath

Neutrale vernetzte Pflegeberatung 
im Erzgebirgskreis

In der Stadt Scheibenberg findet eine  allgemeine und neutrale 
Pflegeberatung nach § 7 SGB XI durch die Mitglieder der AG 
Pflegenetz ERZ    
      
am 10. November 2020 im Rathaus, 
kleiner Beratungsraum, 15.00 – 17.00 Uhr

statt.

Diese Beratung ist unabhängig von einer Pflegestufe und Pfle-
geanbietern und bietet Ihnen die Möglichkeit, sich neutral zum 
Thema Pflege, Rechte, Ansprüche, Versorgungs- und Unterstüt-
zungsmöglichkeiten zu informieren. Interessenten vereinbaren 
bitte einen Termin in der Stadtverwaltung. 

Sie können sich aber auch spontan im genannten Zeitraum mit 
ihren Fragen und Problemen an die Pflegeberatung wenden.

Grundlage:

Das zum 01. Juli 2008 in Kraft getretene Pflege-Weiterent-
wicklungsgesetz formuliert zur Verbesserung der Situation von 
Pflegebedürftigen und deren Angehörigen auch einen ab dem  
01. Januar 2009 bestehenden Rechtsanspruch auf individuelle 
Beratung und Hilfestellung bei der Auswahl und Inanspruch-
nahme von Sozialleistungen und sonstigen Hilfsangeboten auf 
die Unterstützung von Menschen mit Pflege-, Versorgungs- oder 
Betreuungsbedarf ausgerichtet sind (Pflegeberatung).

Dies geschieht in Sachsen durch eine vernetzte Pflegeberatung 
– im Landkreis das Pflegenetz ERZ. 
Es unterbreitet ein kostenfreies Angebot an die Städte und Ge-
meinden im Erzgebirgskreis:  

 •  Allgemeine neutrale Pflegeberatung nach § 7 SGB XI  
 durch die Mitglieder der AG Pflegenetz ERZ in den  
 Räumlichkeiten der Stadt/Gemeinde 

• Mitglieder der AG Pflegenetz ERZ erhielten dazu im 
  Mai 2019 eine umfassende Einweisung / Schulung, um  
 Beratungen vor Ort in den Kommunen für deren Bürger  
 zu übernehmen. 

OBERSCHEIBE

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 7. und 14. Oktober, 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren   

Wir machen Ruhepause.
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Dabei hatten die Kinder großen Spaß, denn die Hände wurden 
mal so richtig schwarz.

Am Ende konnte jedes Kind noch seine Räucherkerzen in eine 
Schachtel sortieren und mit nach Hause nehmen. So viel Arbeit 
macht natürlich auch hungrig und jeder konnte sich bei ein Paar 
Wienern sattessen.

Bild essen

Am Ende dieses tollen Tages ging es für alle noch auf den großen 
Spielplatz, der sich dort im Außengelände befindet. Hier konnten 
alle Kinder noch einmal toben, klettern, mit der Seilbahn fahren 
und auf dem Trampolin hüpfen.

Bild Spielplatz 1 und Spielplatz 2

Danach ging es mit dem Bus wieder zurück in den Kindergarten.

Liebe neue Füchse, wir wünschen Euch ein tolles und spannendes 
Vorschuljahr.

Wir bedanken uns herzlich beim Team des Räucherkerzenlandes 
und bei den Erzieherinnen für die tolle Organisation.

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Adé, du schöne Kindergartenzeit, 
für uns beginnt jetzt die Vorschulzeit

Schon wieder ist ein Jahr vergangen, die Kinder werden größer, 
die Vorschulkinder werden Schulkinder und damit wechseln viele 
Kinder in eine größere Gruppe.

Die großen Mäuse-, Schmetterlings-, und Teddykinder sind jetzt 
gemeinsam die neuen Füchse, also unsere neuen Vorschulkinder.
Trotz der Coronazeit, die mit vielen Einschränkungen verbunden 
ist, haben es sich die Erzieherinnen der bisherigen Gruppen nicht 
nehmen lassen und mit den neuen Vorschulkindern am 20. August 
eine Überraschungsfahrt gestartet – um die zukünftigen Füchse 
traditionell aus den Gruppen zu verabschieden.

Nach dem gemeinsamen Frühstück ging es los und die Überra-
schungsfahrt führte uns nach Crottendorf ins Räucherkerzenland.
Dort wurden wir freundlich empfangen und jedes Kind bekam 
einen Platz und eine Schürze. Nach einer kurzen Erklärung, was 
uns denn alles erwartet, konnte es auch schon losgehen. Die Kin-
der waren sehr interessiert und wissbegierig.

Bild erklären

Wir haben erfahren, wie und aus was die Räucherkerzen hergestellt 
werden. Dabei werden in eine Masse aus Holzkohle, Holzmehl und 
Kartoffelstärke verschiedene Gewürze oder auch Duftöle ver-
mengt, die dann einen typischen Geruch verbreiten. Bei uns im 
Erzgebirge steht natürlich der Weihrauchgeruch an erster Stelle.

Nun konnte es losgehen. Zuerst wurde die schwarze Masse gut 
durchgeknetet und lange Rollen daraus geformt, aus denen dann 
schon grob die Räucherkerzen mit einem Messer dreieckig zu-
geschnitten wurden. Diese Spitzen wurden dann noch zurecht 
gerollt, so dass sich die typische Form ergibt. Die Mitarbeiterin 
unterstützte die Kinder dabei tatkräftig.

Bild helfen und Bild schneiden
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Turmtreppen aufstellte und entzündete. Von Herrn Heinz bekamen 
wir einen Feuerkorb gesponsort, Danke dafür.

Das Holz für den Feuerkorb sammelten und sägten die fleißigen 
Feuerwehrmänner um Rico Mey. Ebenfalls hier noch mal ein 
Herzliches Danke. Auch die Turmfrauen waren überaus fleißig, sie 
bewirteten die ca. 80 Personen zu diesem Fest mit vollem Einsatz. 
Dafür ein „Dickes Dankeschön“!

Es wurden die Bratwürste, der Wiegebraten und die Fischsemmeln 
gelobt und alles war lecker. Zum Schluss gab es bald kein „Fiedler 
Pils“ mehr, denn dies war an diesem Abend der „Renner“.

Am Ende noch mal ein GROSSES DANKESCHÖN an unsere 
beiden Musikanten Jörg Heinicke und Matthias Fritzsch. Die bei-
den sangen und spielten zur Freude der Gäste. Wir denken, es gibt 
eine Fortsetzung mit den beiden Männern.

Glück auf!
C. Wilde

im Namen des Vorstandes des EZV Scheibenberg e. V.
und des Aussichtsturms

Freibad Markersbach

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibener,
die Saison 2020 ist Geschichte.

Auch wenn dieses Jahr alles schwieriger war, wir bedanken uns 
bei allen Besuchern für das Verständnis, das uns entgegengebracht 
wurde, damit eine Öffnung des Freibades überhaupt möglich war.

Wir bedanken uns bei den großzügigen Spendern in unsere 
Spendenboxen und für viele nette, aufmunternde Sprüche, dass 
es unser Freibad noch gibt und wir auch öffnen durften. Ist in 
diesem Jahr nicht selbstverständlich gewesen.

Ein Nachtrag noch zum Jahr 2019

Die Hoppe AG Zweigniederlassung Crottendorf hat sämtliche 
Türgriffe für unser Freibad gespendet, angebracht durch Tho-
mas Krauß mit seinen beiden Söhnen William und Larson.

Hoffentlich sehen wir uns nächstes Jahr wieder,
vielleicht unter einfacheren Umständen.

Ihr Miebner Freibad Rettungsring e.V.

Christian-Lehmann Grundschule

Bunte Zuckertüten, fröhliche Gesichter, gespannte Blicke

15 schlaue Füchse kamen am 29. August 2020 mit ihren Eltern und 
Geschwistern in die geschmückte Turnhalle. Still wie die Mäuschen 
lauschten sie den freundlichen Worten unserer Schulleiterin Frau 
Hanke und folgten interessiert dem lustigen Theaterstück, das die 
Klasse 4 mit viel Ehrgeiz für sie einstudiert hatte. 

Die Stadt Scheibenberg richtete über Frau Flath in Vertretung 
für unseren Bürgermeister das Wort an die Schulanfänger und 
unterstützte die neue Klasse 1 gleich mit einem Startkapital für 
die Klassenkasse. Ein herzliches Dankeschön!

Aber wie war denn das jetzt mit der Zuckertüte?! 

Die Schulanfänger konnten es kaum erwarten, zwischen den vie-
len großen und prall gefüllten Zuckertüten ihre eigene endlich 
in Empfang nehmen zu können. Nach einem kurzen Fotoshoo-
ting machten sich die Schulanfänger mit ihren schicken Outfits 
und gestylten Haaren gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin Frau 
Nestler auf in die Schule, um das erste Mal ihr Klassenzimmer 
zu bestaunen. 

Für die schöne Blumendekoration unserer Zuckertütenbäume 
bedanken wir uns an dieser Stelle ganz herzlich bei Frau Annett 
Tuchscheerer. Ein besonderer Dank gilt auch Herrn Weidehaas 
für die technische Organisation und Begleitung während der 
Veranstaltung und dem Bauhof für die Unterstützung.

Herzlich willkommen in der Schule und viel Spaß beim Lernen, 
liebe Schulanfänger!

Anna Nestler, 
Klassenlehrerin der Klasse 1

VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Liebe Heimatfreunde, liebe Leser,

am 14. August 2020 haben wir unser nunmehr 4. Laternenfest am 
Aussichtsturm gefeiert. Es ist zur schönen Tradition geworden, 
auch weil immer Jörg Heinicke unser Gast ist, der für Stimmung 
und Gaudi sorgt. Dieses Jahr hatten wir noch einen Gast, der Musik 
spielte und Schnorken zum Besten gab, es war Matthias Fritzsch 
aus Zwickau.

In diesem Jahr luden wir auch die benachbarten Zweigvereine mit 
ein. Die Heimatfreunde aus Schlettau sind mit 13 Personen ange-
rückt und die Crottendorfer Heimatfreunde waren mit 20 Perso-
nen dabei. Über diese Einladung haben sich alle sehr gefreut. Na-
türlich gibt es auch im Vorfeld viel zu organisieren und zu planen.

Allen Helfern möchten wir hiermit ein herzliches Dankeschön 
aussprechen. So den fleißigen Grillmeistern Thomas, Anett und 
Norbert. Jens, der wieder seine verschiedenen Laternen auf den  
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• Marketingmaßnahmen zur Fachkräfteansiedlung und -bindung 
 im Annaberger Land

• Umbau von Gebäuden zu touristischen Beherbergungsein- 
 richtungen

• Sanierung am Herrenhaus und an der Gaststätte „Frohnauer  
 Hammer“

• Schaffung eines Klettersteiges, eines Wander- u. Busparkplatzes  
 sowie Anbringung touristischer Infotafeln

• Schaffung eines touristischen Wegeleitsystems in der Gemeinde  
 Sehmatal

• Etablierung touristischer Projektmanagements, Projektma- 
 nagements zur Erhaltung der Kulturlandschaft und Förderung  
 der biologischen Vielfalt sowie Kompetenzerweiterung durch  
 Verbesserung des Sozialmanagements

• Erstellung von Konzeptionen zur Entwicklung der Gewässer 
  2. Ordnung und zur Dorf- u. Tourismusentwicklung

• Erstellung eines Raumkonzeptes für das Schloss Wolkenstein 
  u. Antrag zur Neuprädikatisierung „Erholungsort“

• Erstellung von Webpräsenzen für Kommunen und Vereine

• Erarbeitung einer regionalen Studie zur Entwicklung des Kern- 
 wanderwegenetzes Annaberger Land

• Kooperationsvorhaben „Berggeschrey.2018“ mit weiteren 7 
  Sächsischen LEADER-Regionen

Eine Übersicht der geförderten Vorhaben in der gesamten Region 
Annaberger Land ist auf der Homepage des Vereines zur Entwick-
lung der Region Annaberger Land e.V. www.annabergerland.de 
einzusehen. Dort gibt es auch nähere Informationen zu den Vor-
haben, zum Förderprogramm LEADER und anderen Förder- und 
Zuschussmöglichkeiten. Zum Ende der Förderperiode bedankt 
sich der Verein Annaberger Land bei allen an der Prozessumset-
zung beteiligten Akteuren für die vertrauensvolle und konstruktive 
Zusammenarbeit und bei den Antragstellern für das entgegenge-
brachte Vertrauen.

Ab 2021 soll es wieder eine neue LEADER-Förderperiode geben. 
Der genaue Startzeitpunkt für die Annahme von Förderanträgen 
und die dann geltenden Förderinhalte sind aber noch nicht be-
kannt. Wer gern bei der Vorbereitung und inhaltlichen Umsetzung 
der neuen Förderperiode mitwirken möchte, kann sich in der Ge-
schäftsstelle in Arnsfeld oder auf der Vereins-Webseite über die 
Arbeit des Vereines und die Mitgliedschaft im Verein informieren.

Verein Annaberger Land e.V.
Hauptstraße 91, 09456 Arnsfeld
Tel. 037343 / 88644
Mail: info@annabergerland.de

Verein Annaberger Land e.V.

LEADER-Zuschüsse für die ländliche Entwicklung in der Region 
Annaberger Land – Die Förderperiode 2014 bis 2020 geht zu Ende

Die Region Annaberger Land mit 13 Kommunen und 52 Ortsteilen 
rund um die Große Kreisstadt Annaberg-Buchholz gehört zu den 
insgesamt 30 Regionen in Sachsen, die auch im Zeitraum 2014 bis 
2020 Fördergelder für den ländlichen Raum über das Programm 
LEADER erhalten hat.

Der Region standen für den Förderzeitraum rund 13 Millionen 
Euro zur Verfügung. Im Verlauf der Förderperiode erhielten fast 
130 Antragsteller einen positiven Zuwendungsbescheid für ihr Vor-
haben, von denen bisher auch bereits 67 umgesetzt, das heißt fer-
tiggestellt, wurden. Fördermittel konnten neben den Kommunen 
auch Vereine, gemeinnützige Einrichtungen, Kirchen, Unterneh-
men und Privatpersonen erhalten.

Das Regionalmanagement des Vereines zur Entwicklung der Regi-
on Annaberger Land e.V. mit Sitz in Arnsfeld beriet Interessenten 
zu den Fördermöglichkeiten und unterstützte bei Passfähigkeit des 
Vorhabens auch begleitend die Antragstellung.

Über LEADER geförderte Vorhaben im Annaberger Land:

• Neubau oder Umgestaltung von Spiel-, Dorf- und Festplätzen

• Umbau und Modernisierung von Trauerhallen

• Sanierung von kommunalen Straßen, Straßenbeleuchtungen,  
 Gehwegen und Bushaltestellen

• Bau und Instandsetzung von Außenanlagen im Freizeitsport- 
 bereich

• Sanierung von Dorfgemeinschaftshäusern, Turnhallen, Fried-  
 hofskapellen und Pfarrhäusern

• Umnutzung von Gebäuden bzw. Räumen zu einer Tages- und  
 Kurzzeitpflegeeinrichtung und Arztpraxen

• Zweckgebundene Möblierung und Ausstattung einer Tages- 
 pflegeeinrichtung

• Gebäudeumbauten bzw. -sanierungen zur Schaffung von mo- 
 dernem Wohnraum für Familien

• Umbau einer ehemaligen Strumpffabrik zum Gewerbege- 
 bäude für einen Dienstleister von Medizinprodukten

• Umnutzung einer Pfarrscheune zum Jugendzentrum und Eta- 
 blierung eines Projektmanagements

• Sanierung der Außenfassaden und Dächer von kommunalen,  
 privaten und kirchlichen Gebäuden

• Abriss eines kommunalen Gebäudes

• Erweiterung einer Praxis für Physiotherapie und Verbesserung  
 des Brandschutzes in einem Pflegeheim

• Netzwerkmanagement u. Öffentlichkeitsarbeit für Unterneh- 
 men in Annaberg-Buchholz u. im Annaberger Land

• Schaffung einer Honig-Schauproduktion
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92 Aussteller – Unternehmen, Institutionen und Studieneinrich-
tungen – werden zur ersten diesjährigen Veranstaltung in Anna-
berg-Buchholz vertreten sein. Es sind etwa ein Dutzend weniger 
als im Vorjahr, da Hygieneregelungen unter anderem breitere 
Gangmaße vorschreiben. Das Interesse der Aussteller war nicht 
weniger groß als in den Jahren zuvor – ein Indiz, dass auch künf-
tig Nachwuchsfachkräfte in der Region gebraucht werden. 

Wer schon einmal schauen möchte, welche Aussteller an den vier 
Standorten zu finden sind, kann die Listen bereits auf der Website 
www.berufsorientierung-erzgebirge.de einsehen. Auf den Seiten 
der einzelnen Messestandorte werden nach und nach auch die 
Hallenpläne und Broschüren veröffentlicht. Darüber hinaus wird 
in den nächsten Tagen das Hygienekonzept eingestellt.

Veranstalter der Messe ist die Wirtschaftsförderung Erzgebirge 
GmbH gemeinsam mit dem Erzgebirgskreis. Mitinitiatoren sind 
alle Partner des Netzwerks „Fachkräfte für das Erzgebirge“.

Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH  – GB Berufsorientierung
Geschäftsbereichsleiterin Kerstin Hillig
Telefon 03733 / 145 119
E-Mail: hillig@wfe-erzgebirge.de

Regionalmanagement 
Erzgebirge 

Kreis der „Botschafter des Erzgebirges“ wächst weiter

Der Kreis der „Botschafter des Erzgebirges“ ist heute um Per-
sönlichkeiten aus den Bereichen Wirtschaft und Kultur gewach-
sen. Im Rahmen der „Summer Lounge der Wirtschaft“ würdigte 
der Landrat des Erzgebirgskreises Frank Vogel die Unterneh-
mer Michael Wiesehütter und Dr. Jan Wabst sowie aus dem Be-
reich Kultur den Sächsischen Landesverband der Bergmanns-, 
Hütten- und Knappenvereine e.V. sowie das DJ- und Musikpro-
duzenten-Duo Stereoact damit offiziell als engagierte Fürspre-
cher der Region. Zum siebenten Mal lud Frank Vogel zu dem 
Unternehmerabend ein, der in diesem Jahr auf dem Verkehrs-
landeplatz Chemnitz/Jahnsdorf stattfand. 

Jahnsdorf/Erzgebirge, 11. September 2020. „Glück auf, Botschaf-
ter des Erzgebirges“ … so stellen sich seit März 2010 Persönlich-
keiten aus der Region nicht nur selbst vor, sondern auch ihre Hei-
mat. 128 Vertreter aus Wirtschaft, Politik, Kultur und Sport zählt 
damit die Liste der aktiven Erzgebirgsbotschafter, die mit beson-
derem Engagement und außergewöhnlichen Leistungen die Ent-
wicklung des Erzgebirges als Wirtschaftsstandort und lebenswer-
te Region unterstützen und somit schon längst zu Fürsprechern 
der Region geworden sind. Sie sind Multiplikatoren und stehen 
stellvertretend für eine Vielzahl von engagierten Erzgebirgern, 
die im Herzen für diese Region brennen, die Macher und Mitge-
stalter der Region sind und dies überregional ausstrahlen. Somit 
ist die Auszeichnung zum Botschafter des Erzgebirges weniger 
eine Anerkennung der erbrachten Leistungen, sondern vor allem 
Ansporn, in diesem Sinne weiterzumachen. Ob bei Kunden oder 
Partnern, in sportlichen Wettkämpfen, auf der Bühne, mit ihrem 
Handwerk oder in Gesprächen, die Botschafter des Erzgebirges 
liefern anschauliche Belege für die Leistungsfähigkeit und die 
vielfältigen Facetten der Region. Das Botschaftermarketing ist 
fester Bestandteil der Standortkampagne, das mit der heutigen 
Ernennung erfolgreich fortgeführt wird.

 

Kliniken Erlabrunn

Ausbildungsbeginn 2020

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir freuen uns, dass wir am heute insgesamt 28 neue Auszubil-
dende begrüßen können, die ihre Ausbildung in insgesamt 6 
Ausbildungsberufen beginnen.

19 Schüler erlernen den Beruf Pflegefachmann/Pflegefachfrau, 
2 Schüler den Beruf Operationstechnische/r Assistent/in, eben-
falls 2 Schüler den Beruf Anästhesietechnische/r Assistent/in, 1 
Schüler den Beruf Fachkraft für Medizinprodukteaufbereitung, 
1 Schüler den Beruf Krankenpflegehelfer sowie 3 Schüler den 
Beruf Kaufmann/frau für Büromanagement.

Erstmals bilden wir den Beruf Fachkraft für Medizinproduk-
teaufbereitung aus. Hier ist die Berufsschule in Potsdam.

Nicht zuletzt auf Grund der Reform der Pflegeausbildung wol-
len wir unsere Ausbildungskapazitäten in der Krankenpflege er-
weitern und damit mehr jungen Leuten die Möglichkeit geben, 
den Beruf Pflegefachmann/-frau zu erlernen. Dazu wurden Ko-
operationsverträge mit Schulen sowie anderen Einrichtungen 
der Region geschlossen, mit denen wir bei dieser Ausbildung 
zusammenarbeiten.

Ausbildungsmesse Erzgebirge

Findet statt! 

Die Ausbildungsmesse Erzgebirge 2020 wird stattfinden – in „echt“ 
zum Hingehen, um sich über berufliche Perspektiven im Erzgebir-
ge zu informieren. Die Jugendlichen sollen trotz aktueller Covid-
19-Bestimmungen ebenso wie ihre Vorjahresgänge die Chance 
bekommen, Aussteller unterschiedlichster Branchen und Fachrich-
tungen zu treffen. Am 19. September startete die Messesaison in 
der Silberlandhalle in Annaberg-Buchholz, weitere folgen am  
10. Oktober in Aue-Bad Schlema, am 7. November in Marienberg 
und am 14. November in Stollberg – jeweils von 10 bis 15 Uhr.

Seit vielen Jahren ist die Ausbildungsmesse Erzgebirge ein eta-
bliertes Format, wenn es darum geht, Jugendliche aus Ober-
schulen ab Klasse 7 und aus Gymnasien ab Klasse 9 an die 
Berufswelt heranzuführen und ihnen das breite Spektrum an 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten (vor allem im dualen 
Bereich) aufzuzeigen. Dass die Jugendlichen dies rege nutzen, 
zeigen die Ergebnisse der Besucherbefragung aus 2019. Mehr 
als die Hälfte der Aussteller gab im vergangenen Jahr an, mehr 
als 20 intensive Gespräche geführt zu haben, in denen es zumeist 
um Ausbildungsmöglichkeiten, aber auch häufig um Ferienar-
beit oder Praktikum ging. Und auch Studienmöglichkeiten so-
wie der Beruf nach dem Studium spielen eine immer größere 
Rolle. Die meisten Schüler*innen bringen übrigens ihre Eltern 
mit, um gemeinsam diesen Schritt Richtung Zukunft zu gehen.
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und Partyservice Schaarschmidt, Erzgebirgische Volkskunst 
Neuber, Erstes Deutsches Strumpfmuseum Gelenau, Essig 
Schneider, AWO Bürgerhaus Drebach und Imkerei und Senf-
manufaktur René Weißbach.

Vielerorts lädt ein besonderes Rahmenprogramm aus Vorträgen, 
Ausstellungen, musikalischer Unterhaltung und künstlerischen 
Darbietungen zum Verweilen ein. Kulinarische Angebote sorgen 
für das leibliche Wohl. Fast alle Einrichtungen bieten obendrein ein 
besonderes Kinderprogramm. Der Tag des traditionellen Hand-
werks ist zu einem festen Bestandteil der Veranstaltungsplanung im 
Erzgebirge geworden und begeistert weit über die Region hinaus.

Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz 
Tel. 03733 / 1880088
www.erzgebirge-tourismus.de/tag-des-handwerks/

Kaleidoskop der Träume

Ich freue mich, dass mir in Scheibenberg zur Rathausausstellung 
die Möglichkeit gegeben wird, Sie über meine Arbeiten als Rei-
sefotograf zu informieren.

Zunächst möchte ich mich vorstellen:

Helmut Windrich – Fotograf 
1948 in Annaberg geboren
gelernter Kunstreliefgraveur

Anfänge in der Schwarz-Weiß-Fotografie Mitte der 60er später 
Übergang zur Farbfotografie anschließend zur Diashow über Na-
tur-, Kunst- und Architekturthemen einige Ausstellungen:

- Kreisfotoausstellung Annaberg-Buchholz
- Sächsische Fotoausstellung im Wasserschloß Klaffenbach
- „Treppenhausgalerie“ Erzhammer Annaberg-Buchholz
- Galerie „Lieslera“ in Kadan, Tschechien
- Schlossgalerie Klasterec nad Ohri, Tschechien
- Ausstellungszentrum Nikolaikirche Freiberg
- Galerie der Stadtwerke Olbernhau
- Stadtgalerie Kynsperk nad Ohri, Tschechien
- von 2004 bis 2018 Initiator und Galerist der „Naturpark-Galerie“

Meine Ausstellung „Kaleidoskop der Träume“ beschäftigt sich mit 
der Umsetzung von Reiseträumen in die Ferne, aber auch in die 
nähere Umgebung meiner erzgebirgischen Heimat. Ich präsentiere 
aber auch Bilderinnerungen an Spielzeug aus der Kinderzeit, Rei-
seträume entstehen im Laufe des Lebens. Manche konnte ich mir 
erfüllen und dabei entstanden für mich in Form von Fotos viele 
interessante Erinnerungen. Und nun präsentiere ich meine Fotos 
unserer wunderbaren Welt und freue mich, in Form einer Ausstel-
lung ab dem 31. Oktober 2020 im Rathaus von Scheibenberg einige 
meiner Eindrücke vermitteln zu können.

Als Galerist und Gründer der „Naturpark-Galerie“ in der Kur-
parkhalle in Thermalbad Wiesenbad hatte ich 70 Ausstellungen mit 
den unterschiedlichsten Themen zwischen Fotografie und Malerei
organisiert. Alle diese Präsentationen waren für mich ein voller Er-
folg und gleichzeitig Werbung für meine Heimat auf dem Weg zum 
UNESCO-Welterbe „Montanregion Erzgebirge/Krušnohoí“.

Zur Vernissage am 31. Oktober 2020 um 14.30 Uhr präsentiere ich in 
einer Multivisionsshow einen Querschnitt meiner Themen.

Tourismusverband Erzgebirge e.V.

21. Tag des traditionellen Handwerks im Erzgebirge am 18. Oktober

Sehen. Staunen. Mitmachen. Die Region wartet mit handwerkli-
chen Überraschungen auf.

Am 18. Oktober 2020 ist es wieder soweit, alljährlich am dritten
Sonntag im Oktober öffnen zahlreiche Werkstätten im Erzge-
birge ihre Türen, um exklusive Einblicke hinter die Kulissen zu 
geben und Besucher in die Welt des Handwerks mitzunehmen. 
Dabei ist Vielfalt angesagt, denn es werden Gewerke jeglicher 
Art vorgestellt und präsentiert.

In diesem Jahr stehen die teilnehmenden Handwerker, Museen 
und Vereine vor neuen Herausforderungen bei der Organisation. 
Trotz der besonderen Umstände haben sich 100 Teilnehmer an-
gemeldet, darunter sogar sieben neue.

Neben traditionellem Holzkunsthandwerk, den textilen Hand-
werkstechniken, wie Klöppeln, Sticken, Spinnen oder Weben, 
sind auch wieder viele andere, seltene und alte Gewerke zu erle-
ben. Bestaunt werden kann zum Beispiel die Strumpfherstellung
um 1920, die Senfherstellung auf einer traditionellen Senfmühle, 
das Restaurieren alter Polstermöbel, das Drucken in einer histo-
rischen Druckerei, das Papierschöpfen und Baumkuchenschau-
backen, um nur einiges zu nennen.

Besucher haben zudem die Möglichkeit, sich einmal selbst an 
der Werkbank auszuprobieren: Sei es, das glühende Eisen mit 
dem Schmiedehammer zu bearbeiten, eine Glaskugel zu blasen, 
behutsam das Eisen beim Drechseln zu führen oder einen ty-
pisch erzgebirgischen Spanbaum zu stechen. Unnachahmlich ist 
dabei die Atmosphäre in den Werkstätten – hier wird geplau-
dert, gestaunt und gefachsimpelt.

Viele Handwerker haben spezielle Angebote für Kinder vor-
bereitet, so zum Beispiel das Basteln von Sockenmonstern, 
das Trockenfilzen kleiner Schäfchen, das Schnitzen von Reifen-
tieren, Ponyreiten, eine Mineralienschatzsuche, das Basteln von 
Weihnachtsengeln oder das Glasgravieren.

Zur Stärkung gibt es vielerorts kulinarische Köstlichkeiten vom 
Grill, Kaffee und Kuchen oder vielleicht schon einen ersten 
Glühwein.

Besucher werden gebeten, die geltenden Hygienevorschriften ein- 
zuhalten (Abstand halten, das Tragen eines Mund-Nasen- Schutzes). 
Aufgrund der vorgeschriebenen Maßnahmen kann es besonders 
in kleineren Werkstätten zu Wartezeiten kommen. Die Hand-
werker bitten um Verständnis.

Alle Angebote und teilnehmenden Betriebe werden auf der 
Internetseite www.erzgebirge-tourismus.de/tag-des-handwerks/ 
vorgestellt. 

Hintergrundinformationen zum Tag des traditionellen Handwerks:

„Tag des traditionellen Handwerks im Erzgebirge“ ist ein in 
Deutschland einmaliges Angebot. Der Tourismusverband Erz-
gebirge e.V. führt ihn seit 2000 jedes Jahr am dritten Sonntag im 
Oktober durch. Auch in diesem Jahr öffnen wieder zahlreiche 
Werkstätten, Vereine und Unternehmen ihre Türen und gewäh-
ren einen Blick hinter die Kulissen, insgesamt haben sich 100 
Teilnehmer angemeldet, davon sind 28 Unternehmen am Sams-
tag und Sonntag geöffnet. Zu den neuen Partnern in diesem Jahr 
zählen das Erzgebirgsmuseum Annaberg-Buchholz, Fleischerei 
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Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Ab-
schied genommen haben von unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter und Tante 

Frau 
Hildegard Petzold

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten recht herzlich be-
danken. Weiterhin gilt unser Dank Herrn 
Pfarrer Schmidt-Brücken für seine tröstlichen 
Worte und dem Bestattungsdienst Johannes 
Mann.

„Im Buch der Bücher ist zu lesen, ein Leben ist er- 
füllt gewesen, wenn es gewährte „70“ Lenze, nur 
Gnade übertrifft die Grenze. Mit „80“ ich sie über-
schritt und viele feierten den Tag ja mit. “

Nun ist der Ehrentag vorbei, den ich mit meiner 
Familie festlich begehen durfte, und es bleibt nur 
noch „Danke“ zu sagen:

Danke an BM Michael Staib und die Stadtver-
waltung, an Pfarrer Schmidt-Brücken, an meine 
Nachbarn, Freunde und Verwandten, an den DRK 
Kreisverband mit Vors. Dr. Matthias Hinkel, den 
Bergbrüdern und Bergschwestern der Bergknapp-
schaften Scheibenberg und Schlettau, den Kameraden 
der FFW Oberscheibe und dem Bläsersextett, die mich 
mit guten Glückwünschen, liebevollen Geschenken 
und Musik überraschten.

Der Tag war einfach wunderbar!

GLÜCK AUF 
Euer Eberhard Wagner

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.
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Informationen 
zum Kirmesmarkt

Sonnabend, 31.10.2020
14:00 Uhr  Eröffnung Fotoausstellung „Kaleidoskop der Träume“  

14:30 Uhr  Ein Blick in die Schönheit unserer „Kaleidoskop der Träume“  
    Bildvortrag von und mit Reisefotograf Helmut Windrich 

16:30 Uhr  Ein Blick in die Schönheit unserer „Kaleidoskop der Träume“  
    Bildvortrag von und mit Reisefotograf Helmut Windrich
 
bis 18:00 Uhr  Offene Fotoausstellung

14:00 Uhr – 17:00 Uhr Offenes Heimatmuseum

14:00 Uhr – 18:00 Uhr Offene Kirche 

Sonntag, 01.11.2020
10.00 Uhr   Kirchweihfest-Gottesdienst  in der 
   Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

Montag, 02.11.2020

14.00 Uhr   Kirchweihfest-Gottesdienst in der 
   Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

Schweren Herzens hat die Stadtverwaltung gemeinsam mit dem Bau- und Verwaltungsausschuss in der Sitzung am 29. September 
2020 entschieden, den diesjährig bereits geplanten Kirmesmarkt abzusagen. Steigende Corona-Fallzahlen im Erzgebirge sowie 
sehr strenge gesetzliche Auflagen machen die Durchführung des im Ort beliebten Volksfestes leider unmöglich.

Die gültigen zugrundeliegenden Vorschriften bestimmen, dass vom Veranstalter ein Hygienekonzept erstellt und dem Gesundheits- 
amt im Landkreis zur Genehmigung vorgelegt wird. Unter anderem ist es zwingend erforderlich, den Festbereich räumlich ab-
zugrenzen (z.B. mit Bauzaun). Hinzu kämen eine strikte Einlasskontrolle und eine Begrenzung der Besucherzahl. Die Besucher- 
ströme müssten so gelenkt und gestaltet werden, dass jederzeit die Mindestabstände gewahrt bleiben. Weiterhin ist vorgeschrieben,  
dass ab einer bestimmten Uhrzeit kein Alkohol mehr ausgereicht werden darf. Ebenso ist ein sehr großer Aufwand bei der Kontakt-
datenerhebung zu betreiben.

Diese und noch weitere Vorschriften haben uns dazu bewogen, diese Entscheidung zu treffen. Wir haben uns diese Entscheidung 
nicht leicht gemacht, hatten wir doch bis zuletzt gehofft, gerade zum Vergnügen für unsere Scheibenberger Kinder, Karussell und 
Co. wieder vor Ort zu haben. Was bleibt, sind die in der Kirche stattfindenden Veranstaltungen sowie die geplante Fotoausstellung 
im Ratssaal des Rathauses Scheibenberg.
 
Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen ein gesegnetes Kirchweihfest. Lassen Sie uns voller Tatendrang nach vorn blicken und die
kommenden Feste und weiteren Veranstaltungen positiv planen und gestalten, die wir dann hoffentlich ohne größere Einschränkungen 
wieder mit Freude genießen können.
 

Ihr Bürgermeister
Michael Staib

Farbige Anzeige im
Amtsblatt 12/2020

Wollen Sie eine Weihnachtsanzeige, eine Dankes- 
anzeige für das entgegengebrachte Vertrauen im 
Jahr 2020 an Ihre Kunden oder eine herkömmliche 
Image-Anzeige schalten? Dann haben Sie die Mög-
lichkeit eines farbigen Inserates in der Ausgabe  De-
zember 2020.

Nutzen Sie die Gelegenheit und melden sich in der 
Stadtverwaltung.


